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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

verehrte Leserinnen und Leser  
unseres Mitteilungsblattes!
Ihre Sicherheit im Straßenverkehr ist mir sehr wichtig!

Aus diesem Grund darf ich Sie heute einladen, am Fahr-
sicherheitstraining der Kreisverkehrswacht Kronach 
teilzunehmen.

Wenn Sie Ihre Fahrsicherheit im Straßenverkehr verbes-
sern oder das richtige Verhalten in Gefahrensituationen 
des Straßenverkehrs üben wollen, dann sollten Sie sich 
bei der Kreisverkehrswacht Kronach zum kostenlosen 
Programm „Könner durch Erfahrung“ anmelden.

Hier werden auf einem abgesperrten Großparkplatz 
praktische Fahrübungen trainiert - bis man sich sicher 
fühlt:

•	 Abschätzen	von	Bremswegen
•	 Vollbremsungen	auf	unterschiedlichen	Untergründen
•	 Slalom	fahren
•	 Hindernissen	ausweichen
•	 Engstellen	durchfahren
•	 Kurven	fahren

Bitte beachten Sie folgende Kurzinfo zum Programm:
•	 Sie	 besitzen	 einen	 gültigen	 Führerschein	 für	 Pkws,	

kein	BF17.
•	 Sie	 füllen	eine	Anmeldekarte	aus	 (liegen	 im	Rathaus	

aus ) und schicken sie an: Georg Polifka, Friesener 
Straße	29,	96317		Kronach

•	 Sie	 werden	 dann	 über	 Termin	 und	 Uhrzeit	 des	 Trai-
nings	 telefonisch	 informiert	 oder	 für	 einen	 Ersatzter-
min	vorgemerkt	-	Ihre	Telefonnummer	ist	also	wichtig!

•	 Das	Training	 findet	an	einem	Samstag	statt	 (Mai	bis	
September).

•	 Sie	bringen	ihr	eigenes	Fahrzeug	oder	das	Fahrzeug	
mit dem Sie fahren mit.

•	 Das	 Training	 findet	 in	 der	 Nordwaldhalle,	 Kronacher	
Str.	57	und	auf	dem	Regberg-Parkplatz	in	Nordhalben	
statt.

•	 Das	Training	besteht	aus	einer	knappen	Stunde	Theo-
rie und drei Stunden praktischen Fahrübungen.

Sie	 kennen	 Freunde,	 Verwandte	 oder	 Bekannte,	 die	
gerne mitmachen wollen? Dann tragen Sie diese auf der 
Karte mit ein.

Sie	 können	 am	 vereinbarten	 Termin	 nicht	 teilnehmen?	
Dann unbedingt Tel.	 09261-	 52537 anrufen, damit 
andere Interessenten mitmachen können!

An dieser Stelle danke ich der Kreisverkehrswacht Kro-
nach	 für	 ihr	 großes	 Engagement	 zur	 Verbesserung	 der	
Verkehrssicherheit im Landkreis Kronach. Diese Arbeit 
dient uns allen, die wir tagtäglich am Straßenverkehr teil-
nehmen.	Es	rettet	Leben!

Ein	 weiterer	 Dank	 gilt	 den	 Organisatoren	 unseres	 dies-
jährigen Faschingsumzuges, der am Faschingssams-
tag	 alle	 Besucher	 begeistert	 hat.	 Ich	 lade	 die	 Vertreter	
der teilnehmenden Vereine und alle Interessierten zu 
einer Nachbesprechung am Dienstag, 13. März 2018 
um 19:00 Uhr im Gasthaus Frankenwald in Weißen-
brunn ein. Dabei wollen wir auch die Planung für den 
Faschingsumzug 2019 besprechen.

Ihr

Egon Herrmann
Erster Bürgermeister

Der Bürgermeister informiert
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Dies	 wird	 hiermit	 gemäß	 §	 10	 Abs.	 3	 des	 Baugesetzbuchs	
(BauGB)	 ortsüblich	 bekannt	 gemacht.	 Mit	 dieser	 Bekanntma-
chung	tritt	der	Bebauungsplan	in	Kraft.

Der	 Bebauungsplan	 mit	 Begründung	 und	 die	 zusammenfas-
sende	Erklärung	kann	im	Bauamt	der	Gemeinde	Weißenbrunn,	
Zimmer	 Nr.	 10,	 Bergstraße	 21,	 96369	 Weißenbrunn	 während	
der allgemeinen Dienststunden von jedermann eingesehen 
werden. Auf Verlangen wird über den Inhalt Auskunft gegeben.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln	der	Abwägung	sowie	der	Rechtsfolgen	des	§	215	Abs.	1	
BauGB	wird	hingewiesen.

Unbeachtlich	werden	demnach

1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine	unter	Berücksichtigung	des	§	214	Absatz	2	beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans	und	des	Flächennutzungsplans	und

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn	 sie	 nicht	 innerhalb	 eines	 Jahres	 seit	 Bekanntmachung	
des	 Bebauungsplanes	 schriftlich	 gegenüber	 der	 Gemeinde	
unter Darlegung des die Verletzung begründenden Sachver-
halts geltend gemacht worden sind.

Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 
2	 sowie	 Abs.	 4	 BauGB	 hingewiesen.	 Danach	 erlöschen	 Ent-
schädigungsansprüche	für	nach	den	§§	39	bis	43	BauGB	ein-
getretene Vermögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei 
Jahren nach Ablauf des Kalenderjahres, in dem die Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des Anspruches 
herbeigeführt wird.

Weißenbrunn, 22.02.2018
Gemeinde Weißenbrunn
gez. Egon Herrmann
Egon Herrmann
Erster Bürgermeister

Wichtige Telefonnummern:
Gemeindeverwaltung	–	Rathaus	 .................  09261/6021-0
Bauhof	 ......................................................  0151/26451691
Wasserversorgung	(FWO	Rieblich)	 ........... 	09261/507-200
Hausmeister Handy  .................................. 	0151/26451707

Öffnungszeiten des Rathauses für den 
Publikumsverkehr:
Montag  ................................................ 	8.00	bis	12.00	Uhr
Dienstag  .............................................. 	8.00	bis	12.00	Uhr
Mittwoch  ............. 	8.00	bis	12.00	und	14.00	bis	18.00	Uhr
Donnerstag  .......................................... 	8.00	bis	12.00	Uhr
Freitag  ................................................. 	8.00	bis	12.00	Uhr

Bekanntmachung
Bauleitplanung der Gemeinde Weißenbrunn;
13. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde 
Weißenbrunn zur Ausweisung einer Wohnbaufläche für das 
Gebiet „An der Grüner Straße“

Die vom Gemeinderat der Gemeinde Weißenbrunn in seiner Sit-
zung	vom	27.06.2017	festgestellte	13.	Änderung	des	Flächen-
nutzungsplanes zur Ausweisung einer Wohnbaufläche für das 
Gebiet	„An	der	Grüner	Straße“	in	der	Fassung	vom	27.06.2017	
wurde dem Landratsamt Kronach zur Genehmigung vorgelegt.

Das	 Landratsamt	 Kronach	 hat	 mit	 Bescheid	 vom	 08.02.2018	
(Az.:	 30-610-3/16)	 die	 Genehmigung	 für	 diese	 Flächennut-
zungsplanänderung erteilt.

Dies	 wird	 hiermit	 gemäß	 §	 6	 Abs.	 5	 des	 Baugesetzbuches	
(BauGB)	 ortsüblich	 bekannt	 gemacht.	 Mit	 dieser	 Bekanntma-
chung	wird	die	13.	Änderung	des	Flächennutzungsplans	wirksam.

Die	 Flächennutzungsplanänderung	 mit	 Begründung	 kann	 im	
Bauamt	 der	 Gemeinde	 Weißenbrunn,	 Zimmer	 Nr.	 10,	 Berg-
straße 21, 96369 Weißenbrunn während der allgemeinen 
Dienststunden von jedermann eingesehen werden. Auf Verlan-
gen wird über den Inhalt Auskunft gegeben.

Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Ver-
letzung von Verfahrens- und Formvorschriften und von Män-
geln	der	Abwägung	sowie	der	Rechtsfolgen	des	§	215	Abs.	1	
BauGB	wird	hingewiesen.

Unbeachtlich	werden	demnach

1. eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummer 1 bis 3 beacht-
liche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften,

2.	 eine	unter	Berücksichtigung	des	§	214	Absatz	2	beachtli-
che Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans	und	des	Flächennutzungsplans	und

3. nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtliche Mängel des Abwä-
gungsvorgangs,

wenn	 sie	 nicht	 innerhalb	 eines	 Jahres	 seit	 Bekanntmachung	
des	 13.	 Änderung	 des	 Flächennutzungsplanes	 schriftlich	
gegenüber der Gemeinde unter Darlegung des die Verletzung 
begründenden Sachverhalts geltend gemacht worden sind.

Weißenbrunn, 22.02.2018
Gemeinde Weißenbrunn
gez. Egon Herrmann
Egon Herrmann
Erster Bürgermeister

Bekanntmachung
Bauleitplanung der Gemeinde Weißenbrunn;
Bekanntmachung des Satzungsbeschlusses über den 
Bebauungsplan der Gemeinde Weißenbrunn für das Allge-
meine Wohngebiet „An der Grüner Straße“ in Weißenbrunn

Der Gemeinderat der Gemeinde Weißenbrunn hat mit 
Beschluss	vom	27.06.2017	den	Bebauungsplan	der	Gemeinde	
Weißenbrunn für das Allgemeine Wohngebiet „An der Grüner 
Straße“ in Weißenbrunn als Satzung beschlossen. Das lokale Nachrichten-Portal von LINUS WITTICH.
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E-mail-Adresse für das Mitteilungsblatt
Für	 Beiträge	 und	 Berichte,	 die	 im	 Weißenbrunner	 Mittei-
lungsblatt veröffentlicht werden sollen, wurde eine spezielle 
e-mail-Adresse eingerichtet.

Bitte	senden	Sie	Ihren	Beitrag,	Bericht	oder	Anzeige	an	fol-
gende Adresse:

mitteilungsblatt@weissenbrunn.de

Weiterhin	wäre	uns	sehr	geholfen,	wenn	Sie	uns	Ihren	Bei-
trag in einem weiterverarbeitungsfähigen Dateiformat 
(Word,	 Excel)	 zusenden	 könnten,	 damit	 kein	 aufwändi-
ges	Neuerfassen	der	Berichte	durchgeführt	werden	muss.	
Fotos bitten wir Sie im jpg.-Format in hoher Auflösung ein-
zureichen. Achten Sie auch darauf, dass Ihr Mail-Programm 
keine	Änderung	an	den	Bildern	vornimmt,	sondern	Bilder	in	
Originalgröße	überträgt.	Bilder	 in	Internetauflösung	bzw.	in	
„Facebook-Qualität“ sind für den Abdruck ungeeignet.

Vielen Dank!

Rathaus telefonisch nicht errechbar
Am Freitag, den 16.03.2018 ist die Gemeindeverwaltung vor-
aussichtlich	 ab	 ca.	 9.00	 Uhr	 aufgrund	 der	 Installation	 einer	
neuen	Telefonanlage	telefonisch nicht mehr erreichbar.

Wir	bitten	um	Beachtung!

Rentenberatung im Landratsamt Kronach
Die nächsten Sprechtage sind am:
20. März 2018
  3. April 2018
17.	April	2018
  8. Mai 2018
22. Mai 2018

Terminvereinbarung	über	das	Landratsamt	Kronach,	 Tele-
fon	09261/678-261	oder	09261/678-325.

Klimaschutzberatung im Landkreis Kronach
Strom zu teuer? Dann machen Sie ihn doch selber!
Bevor	Sie	sich	ständig	über	zu	hohe	Energiekosten	ärgern,	
könnten	 Sie	 doch	 auch	 über	 die	 Nutzung	 Erneuerbarer	
Energie	 nachdenken!	 Informieren	 Sie	 sich	 zum	 Beispiel	
über die Möglichkeiten einer eigenen Solarstrom-Anlage, 
mit	 der	 Sie	 ihre	 Stromkosten	 unter	 Umständen	 halbieren	
können.	 Oder	 lassen	 Sie	 sich	 erklären,	 wie	 Sie	 mit	 intelli-
genten	Sanierungsmaßnahmen	den	Energieverbrauch	Ihres	
Gebäudes	senken	und	danach	Jahr	für	Jahr	Energiekosten	
sparen. Genau dafür gibt es die kostenlose Klimaschutz-
Beratung im Landkreis Kronach!
Die	 Energieagentur	 Oberfranken	 berät	 Im	 Auftrag	 des	
Landkreises	 unabhängig	 zu	 allen	 Fragen	 der	 Energie-
wende,	auf	Wunsch	auch	direkt	vor	Ort.	Klimaschutz-Bera-
ter	Jürgen	Ramming,	gelernter	Zimmermann,	ausgebildeter	
Baubiologe	 und	 Bautechniker,	 ist	 telefonisch	 erreichbar	
unter	 09221	 /	 82	 39	 18,	 oder	 auch	 per	 Email	 unter	 bera-
tung@eao.bayern. Weil der Landkreis die Kosten über-
nimmt, ist das Angebot für Privathaushalte und gemeinnüt-
zige Vereine kostenlos.

Sprechtag Zentrum Bayern Familie 
und Soziales
-Region Oberfranken-
Der	 nächste	 Sprechtag	 des	 ZBFS	 findet	 am	 Donnerstag, 
den 15.03.2018, von 09.00 - 12.00 Uhr im Landratsamt 
Kronach,	Güterstraße	18,	1.	OG,	Sitzungssaal	B	statt.

Die	Beratungskräfte	des	Zentrum	Bayern	Familie	und	Sozi-
ales	-Region	Oberfranken-	bieten	an	den	Sprechtagen	fol-
gende Dienstleistungen an:

•	 allgemeine	Auskünfte	und	Beratungen	mit	Schwerpunkt	
zum

 - Schwerbehindertenrecht
	 	 (Sozialgesetzbuch	-	Neuntes	Buch	-	SGB	IX)
	 -	 Bundeselterngeld-	und	Elternzeitgesetz	(BEEG)
	 -	 Landeserziehungsgeldgesetz	(LErzGG)

•	 umfangreichere	Beratungen,	spezielle	Problembehand-
lungen	die	den	Rückgriff	auf	eine	Akte	erfordern	sowie	
Auskünfte zum

	 -	 Bundesversorgungsgesetz	(BVG)
	 -	 Opferentschädigungsgesetz	(OEG)
	 -	 Soldatenversorgungsgesetz	(SVG)
	 -	 Zivildienstgesetz	(ZDG)
	 -	 Infektionsschutzgesetz	(IfsG)
	 -	 Bayerischen	Blindengeldgesetz	(BayBlindG)
 die über allgemeine Hilfestellungen hinausgehen, nach 

vorheriger	Terminvereinbarung.

•	 Aushändigen	 von	 Formularen	 und	 Hilfestellung	 beim	
Ausfüllen

•	 Entgegennahme	von	Anträgen
•	 Entgegennahme	von	Widersprüchen

Sie	 erreichen	 das	 ZBFS	 –	 Region	 Oberfranken	 unter	 der	
Rufnummer	0921/605-1.
Die	 aktuellen	 Terminübersichten	 finden	 sich	 auch	 unter	
www.zbfs.bayern.de	-	Region	Oberfranken	-	Wir	kommen	in	
Ihre	Nähe	-	aktuelle	Termine.

Wild und Straße
Mehr Sicherheit für Mensch und Tier
Weißenbrunn bringt Wildwarnreflektoren bei 
Straßenerneuerungen an
Als die Zahlen von Wildunfällen immer mehr anstiegen wurde 
im Jahr 1990 das Projekt „Wild und Straße“ im Landkreis Kro-
nach gegründet. Angeführt vom über seine Passion hinaus 
engagierten	Jägers	Klaus	Riedel	mit	viel	Know-how	aus	seiner	
Tätigkeit	bei	Loewe	setzen	sich	viele	Engagierte	aus	Behörden,	
Jagd, Landwirtschaft und gerade auch der Polizei werden ste-
tig wirksame Maßnahmen erkundet, Wildunfallschwerpunkte 
ermittelt und Schutzmaßnahmen ergriffen.

Jagdpächter Horst Hühnlein staunte nicht schlecht als er an 
der	 Gemeindeverbindungsstraße	 von	 Reuth	 nach	 Eichenbühl	
feststellte, dass die Gemeinde Weißenbrunn von sich aus an 
diesen	 Wildunfallschwerpunkt	 Reflektoren	 an	 den	 Leitpfäh-
len anbrachte. Damit wird das Licht von Kraftfahrzeugen weg 
von der Straße abgelenkt und in blauer Farbe weggespiegelt. 
Nahendes Wild wird dadurch aufgeschreckt und meist von 
einem weiteren Annähern an die Fahrbahn abgeschreckt.
„In	diesem	Bereich	ereigneten	sich	in	den	letzten	Jahren	zahl-
reiche	Wildunfälle“,	begründete	Bürgermeister	Egon	Herrmann,	
dass	die	Gemeinde	bei	der	Erneuerung	der	Leitpfosten	gleich	



Weißenbrunn - 4 - Nr. 5/18

Geburten:
Ida	 Claudia	 Schubert,	 geboren	 am	 05.02.2018,	 Tochter	 von	
Susanne	Elke	Schubert,	geb.	Karl	und	Bernd	Helmut	Schubert,	
Weißenbrunn, Am Lindig 14.

Emma	Fuhrmann,	geboren	am	08.02.2018,	Tochter	von	Bianca	
Tanja	 Fuhrmann,	 geb.	 Häublein	 und	 Marcus	 Fuhrmann,	 Wei-
ßenbrunn, Spatzengrund 18.

Sterbefälle:
Anna	 Pohl,	 geb.	 Linz,	 Weißenbrunn,	 Am	 Ruhstein	 4,	 am	
18.02.2018.

Zum Geburtstag
Am 12.03., Frau Christa Manser, Kulmbacher Str. 1,
zum 80.
Am 13.03., Frau Edeltrud Schwarz, Grüner Str. 29,
zum 85.
Am 16.03., Herr Peter Gütt,	Oberer	Wachtelberg	8,
zum 70.

Der BÜCHERFLOHMARKT geht in die 
Verlängerung!!
Liebe Leserinnen und liebe Leser,
der BÜCHERFLOHMARKT geht,	im	Rahmen	der	Öffnungszei-
ten der Gemeindebücherei, in die Verlängerung.
Bis	 Ende	 März	 2018	 findet	 ihr	 im	 ersten	 Obergeschoss	 des	
Mehrzweckhauses	am	Rathaus,	vor	dem	Büchereieingang,	die	
von uns ausgesonderten Kinder- und Jugendbücher.

NEU!! Auch Bilderbücher für die Kleinen bis 5 Jahre sind 
nun dabei.

Romane	 und	 Krimis	 werden	 beim	 nächsten	 Bücherflohmarkt	
angeboten.

Wir	freuen	uns	auf	euren	Besuch.
Das Büchereiteam
Ilona Wachter + Volker Höhn

auch Wildwarnreflektoren anbrachte. „Ich bin überzeugt, dass 
wir diesen Schutz als Gemeinde anbringen sollen, wenn wir die 
Leitpfosten erneuern.“ Diese Wildwarnreflektoren wurden auch 
bei der Gemeindeverbindungsstraße „Wildenberg-Weißen-
brunn	angebracht,	erklärte	er.	„Es	bringt	einfach	mehr	Sicher-
heit für die Autofahrer und ist zugleich, weniger Leid für die 
Tiere	und	auch	noch	weniger	Schaden	für	die	Jagdpächter.	Es	
ist einfach mehr Sicherheit für die Allgemeinheit.“
„Ich freue mich riesig, dass die Arbeit des Projekts Wild und 
Straße hier im Landkreis so engagiert aufgenommen und unter-
stützt wird“, freute sich der Leiter des Projekts Wild und Straße 
Klaus	 Riedel.	 Zuvor	 Landrat	 Oswald	 Marr	 und	 jetzt	 Landrat	
Klaus	Löffler	 stehen	als	Schirmherrn	aktiv	hinter	der	Tätigkeit.	
Er	freut	sich,	dass	jetzt	auch	Gemeinden	wie	weißenbrunn	bei	
Straßenbaumaßnahmen von sich aus aktiv werden, um Wildun-
fälle zu vermeiden. Ausdrücklich lobte er die Gemeinde Wei-
ßenbrunn	mit	ihrem	Bürgermeister	Egon	Herrmann.	Was	hier	im	
Landkreis Kronach geschieht sei vorbildlich weit über unsere 
Region	 hinaus.	 „Wo	 es	 sinnvoll	 ist	 werden	 wir	 als	 Gemeinde	
solche	 Schutzmaßnahmen	 auch	 in	 anderen	 Bereichen	 ergrei-
fen.“
Aufgrund	 der	 langjährigen	 Erfahrungen	 hier	 in	 der	 Region	
haben sich die wirksamen Maßnahmen herauskristallisiert. Dies 
erleichtert nun die Auswahl der Maßnahmen, die ergriffen wer-
den können.
Nachdem	die	Straße	zwischen	Reuth	und	Eichenbühl	erneuert	
war habe er schon vor einiger Zeit erstaunt die Schutzreflek-
toren gesehen, erinnerte Jagdpächter Horst Hühnlein. Seitdem 
habe er keinen Wildunfall mehr auf dieser Strecke verzeich-
net, lobte er die Gemeinde. „Wir hatten bis jetzt noch keinen 
Wildunfall	auf	dieser	Strecke	mit	den	blauen	Pfosten.	Ein	solch	
vorbildliches Handeln verdient Dank und Anerkennung.“ Dabei 
seien	 auch	 die	 Jagdgenossenschaften	 mit	 im	 Boot,	 erinnerte	
Hühnlein, dass vor einiger Zeit bereits Jäger und Jagdgenos-
sen schon auf eigene Kosten ähnliche Maßnahmen ergriffen. 
Dies sei allerdings immer ein erheblicher bürokratischer Auf-
wand gewesen, um solche Spiegel an den Leitpfosten anbrin-
gen zu dürfen.
Jagdvorsteher	 Thomas	 Schamberger	 Jäger	 Rainer	 Wittmann	
freuten sich ebenfalls, dass diese erfolgreiche Maßnahme von 
der Gemeinde Weißenbrunn ergriffen wurde.
„Wir	haben	in	unserem	Landkreis	jetzt	auch	Bürgermeister	und	
Gemeinderäte, die Verantwortung auch im Kampf gegen Wild-
unfälle	übernehmen“,	lobte	Klaus	Riedel.	„Das	ist	so	etwas	von	
positiv und da bin ich froh, dass wir hier im Landkreis Kronach 
schon wieder als Vorzeigeregion handeln.“

Die Gemeinde Weißenbrunn brachte an den Gemeindeverbin-
dungsstraßen Reuth-Eichenbühl (Bild) und Weißenbrunn-Wil-
denberg von sich aus an neuen Leitpfosten Wildwarnreflekto-
ren an. Der Leiter des Projekts „Wild und Straße“ Klaus Riedel 
(rechts) sowie von links Jäger Horst Hühnlein, Jagdvorsteher 
Thomas Schamberger und Jäger Rainer Wittmann zeigten sich 
begeistert über diese Maßnahme, die einen starken Rückgang 
der Wildunfälle in diesem Bereich zur Folge haben. Bürger-
meister Egon Herrmann erläuterte, dass der Gemeinde der 
Schutz der Autofahrer, aber auch der Tiere wichtig genug sei, 
hier tätig zu werden.
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•	 Weiterhin	gilt:	Es	besteht	kein	Grund	sich	zu	beunruhigen,	
wir begleiten Sie gerne!

Das	Team	der	Grundschule	Weißenbrunn	freut	sich	schon	jetzt	
mit Ihnen auf die Schulanmeldung.

Mit herzlichen Grüßen
Schulleitung
Ralf Knöchel, Rektor

Übertritt an die 
weiterführenden 
Schulen:

Die beiden Kronacher Gymnasien informieren
Die beiden Kronacher Gymnasien laden alle Schülerinnen und 
Schüler, die sich für einen Übertritt in die 5. Jahrgangsstufe 
Gymnasium im Schuljahr 2018/2019 interessieren, zusam-
men	mit	ihren	Eltern	am	Freitag, den 09.03.2018 (FWG), bzw. 
am Samstag, den 17.03.2018 (KZG), recht herzlich ein, sich 
aus erster Hand über das vielfältige Angebot an dem jeweili-
gen Gymnasium zu informieren. Neben Informationen über 
die	 Wesenszüge	 der	 gymnasialen	 Bildung	 und	 die	 jeweiligen	
Schwerpunkte der beiden Gymnasien besteht bei beiden Ver-
anstaltungen	die	Möglichkeit,	mit	Lehrern,	Schülern	und	Eltern	
der Schulen ins persönliche Gespräch zu kommen. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

Den Anfang macht das Frankenwald-Gymnasium am Freitag, 
den	09.	März,	um	17	Uhr.	Gemeinsamer	Treffpunkt	ist	die	Pau-
senhalle des Gymnasiums. Von hier aus werden die Kinder von 
den	Tutoren	des	FWG	zunächst	durch	das	Schulhaus	und	dann	
in die Sporthalle geführt, um dort ein eigenes Programm zu 
absolvieren, bei dem Sportbekleidung und Sportschuhe emp-
fohlen werden. Nach dem einführenden Vortrag erkunden die 
Eltern	in	geführten	Kleingruppen	das	Schulhaus	und	das	päd-
agogische Angebot am FWG. Die Kinder werden etwa gegen 
19.30	Uhr	von	den	Tutoren	zurück	in	die	Pausenhalle	geführt.

Beginn	 der	 Veranstaltung	 am	 Kaspar-Zeuß-Gymnasium	 ist	
am	 Samstag,	 den	 17.	 März,	 um	 9:30	 Uhr	 im	 Kreiskulturraum	
(Aula	 des	 Kaspar-Zeuß-Gymnasiums).	 Die	 Tutoren	 begleiten	
anschließend die Kinder auf einer Schulhausrallye, bei der sie 
das Schulleben am Kaspar-Zeuß-Gymnasium kennenlernen. 
Die	Eltern	machen	sich	nach	dem	Vortrag	der	Schulleiterin	ein	
Bild	 vom	 gerade	 sanierten	 und	 optimal	 ausgestatteten	 Schul-
haus bei den von Lehrkräften begleiteten Hausführungen. 
Der	Elternbeirat	 lädt	 ins	Elterncafé	ein.	Die	Veranstaltung	wird	
gegen	12.30	Uhr	beendet	sein.

Hinzu kommen die Informationsveranstaltungen beider Gym-
nasien zum jeweiligen Ganztagesangebot. Am FWG handelt 
es sich hierbei um den offenen Ganztag. Dieser wird am Mitt-
woch, den 2. Mai vorgestellt. Interessenten am gebundenen 
Ganztag des Kaspar-Zeuß-Gymnasiums erhalten mehr Infor-
mationen zu diesen speziellen Klassen am Dienstag, den 20. 
März. Nähere Informationen zu beiden Angeboten erhalten Sie 
am Informationstag oder auf der jeweiligen Homepage unter 
www.frankenwald-gymnasium.de bzw. www.kzg.de.

                    Neues aus der Schule

Schulanmeldung an der Grundschule 
Weißenbrunn
Dienstag, 13. März 2018, 14.00 Uhr im Schulhaus 
Weißenbrunn
Liebe	zukünftige	Erstklasseltern,
bitte beachten Sie folgende Hinweise:

•	 Mit	 Beginn	 des	 Schuljahres	 2018/19  werden alle Kinder 
schulpflichtig, die bis zum 30. September 2018 sechs Jahre 
alt werden oder bereits einmal von der Aufnahme in die 
Grundschule zurückgestellt worden sind.

 Diese Kinder müssen zur Schulanmeldung kommen.

•	 Auf	Antrag	der	Erziehungsberechtigten	wird	ein	Kind,	das	in	
den	Monaten	Oktober,	November,	Dezember	(2018)	sechs	
Jahre alt wird, schulpflichtig, wenn zu erwarten ist, dass das 
Kind	 voraussichtlich	 mit	 Erfolg	 am	 Unterricht	 teilnehmen	
kann. Diese Kinder können zur Schulanmeldung kommen. 
Bitte	bringen	Sie	zur	Anmeldung	einen	schriftlichen,	formlo-
sen Antrag mit.

•	 Kinder,	die	nach	dem	31.12.2018	sechs	Jahre	alt	werden,	
können auch angemeldet werden. Für diese Kinder ist ein 
schulpsychologisches Gutachten notwendig.

 Diese Kinder können zur Schulanmeldung kommen. Bitte 
setzen Sie sich mit der Schulleitung baldmöglichst in 
Verbindung.

•	 Ein	Kind,	das	am	30.	September	mindestens	 sechs	 Jahre	
alt ist, kann für ein Schuljahr von der Aufnahme in die 
Grundschule zurückgestellt werden, wenn zu erwarten ist, 
dass das Kind voraussichtlich erst ein Schuljahr später mit 
Erfolg	am	Unterricht	der	Grundschule	teilnehmen	kann.

 Diese Kinder müssen	 zur	Schulanmeldung	kommen.	Bitte	
setzen Sie sich mit der Schulleitung baldmöglichst in Ver-
bindung.

•	 Schüler,	 für	 die	 ein	 Gastschulantrag	 gestellt	 werden	 soll,	
müssen zunächst bei der Schule angemeldet werden, in 
deren Sprengel das Kind seinen gewöhnlichen Aufenthalt 
hat.

•	 Generell	 gilt:	 Bitte	 fragen Sie bei Unklarheiten bei der 
Schulleitung nach!

•	 Bei	 der	 Schuleinschreibung	 begleitet	 ein	 Erziehungsbe-
rechtigter das Kind.

	 Mitzubringen	sind:	Teilnahme	an	der	Früherkennungsunter-
suchung U 9, dass Familienstammbuch oder die Geburts-
urkunde, Informationen für die Grundschule.	Sind	die	Eltern	
geschieden oder liegen besondere Familienverhältnisse 
vor,	 so	 ist	 ein	 Nachweis	 (Vormundschaftsgericht)	 vorzule-
gen, aus dem hervorgeht, wer das Sorgerecht hat.

•	 Für	das	leibliche	Wohl	sorgt	auch	in	diesem	Jahr	wieder	der	
Elternbeirat	mit	Kaffee	und	Kuchen	in	unserer	„Cafeteria“	–	
im Voraus schon ein Dankeschön!
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Evangelische Kirchennachrichten
Weißenbrunn
Sonntag, 11.03.
09.00	Uhr	 Gottesdienst
10.00	Uhr	 Kindergottesdienst

Montag bis Freitag: Diakonie-Frühjahrssammlung
Montag, 12.03.
19.30	Uhr	 Frauenchorprobe

Mittwoch, 14.03.
	 KEIN	Präparandenunterricht
17.00	Uhr	 Konfirmandenprüfung
19.00	Uhr	 Passionsandacht

Sonntag, 18.03.
10.00	Uhr	 Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst
10.00	Uhr	 Kindergottesdienst

Montag, 19.03.
19.30	Uhr	 Frauenchorprobe

Dienstag, 20.03.
ab	17.00	Uhr	 Kränzebinden	für	Konfirmation
19.30	Uhr	 Hausbibelkreis	bei	Wendel	in	Küps

Mittwoch, 21.03.
16.15	Uhr	 Präparandenunterricht
17.00	Uhr	 Konfirmandenunterricht

Donnerstag, 22.03.
19.30	Uhr	 Frauenkreis	 („Die	 Personen	 der	 Passionsge-

schichte“)

Hummendorf
Sonntag, 11.03.
10.00	Uhr	 Gottesdienst

Montag bis Freitag: Diakonie-Frühjahrssammlung
Mittwoch, 14.03.
	 KEIN	Präparandenunterricht
17.00	Uhr	 Konfirmandenprüfung

Sonntag, 18.03.
10.00	Uhr	 Konfirmanden-Vorstellungsgottesdienst	 in	

Weißenbrunn

Dienstag, 20.03.
19.30	Uhr	 Hausbibelkreis	bei	Wendel	in	Küps

Mittwoch, 21.03.
16.15	Uhr	 Präparandenunterricht
17.00	Uhr	 Konfirmandenunterricht
19.00	Uhr	 Passionsandacht

Passionsandachten Weißenbrunn und 
Hummendorf
Auch in diesem Jahr finden Passionsandachten abwechselnd 
in Weißenbrunn und Hummendorf statt. Weißenbrunn, Mitt-
woch, 14.03. Dreieinigkeitskirche, Hummendorf: 21.03. Dr.-
Martin-Luther-Kirche,	 jeweils	19	Uhr.	Wir	bitten	um	Beachtung	
und	freuen	uns	über	einen	regen	Besuch.
gez. Pfarrer Teille

Volkshochschule

Volkshochschule Weißenbrunn
Außenstellenleiter: Achim Küpferling

Frühjahr-/Sommerprogramm 2018  
der Volkshochschule
Das neue Semester hat bereits mit Kursen und Veranstaltungen 
ab Montag, 19. Februar 2018 begonnen. Programminformati-
onen erhalten Sie über unser Gesamtprogramm und die Flyer 
mit den regionalen Übersichten, die in der Gemeindeverwal-
tung	 und	 bei	 Banken	 und	 Sparkassen	 ausliegen,	 sowie	 über	
unsere Homepage www.vhs-kronach.de. Anmeldungen bitte 
bei	der	vhs	Kreis	Kronach,	Rodacher	Str.	2a,	96317	Kronach;	
Tel.	09261/6060-0	oder	unter	www.vhs-kronach.de.

WE 204 Frühlingskräuter entdecken
Edith Wagner, Freitag, 4. Mai 2018, 1 Nachm., 15.00-17.00 Uhr, 
Parkplatz an der Leßbachtalhalle, Schulweg 11, Weißenbrunn, 
Gebühr EUR 10

WE 205 Malen wie Bob Ross® - Landschaftsmotive
Samstag, 26. Mai 2018: „Am Waldrand“ / Sonntag, 27. Mai 
2018: „Ebbe“
Günter Petzoldt, Samstag, 26. Mai 2018 und Sonntag, 27. Mai 
2018, jeweils 10:00-17:00 Uhr, Bürgerhaus Thonberg, Alte 
Schulstraße 3, Gebühr EUR 75

WE 206 Entspannungsmix zum Kräftesammeln
Karin Wagner, Donnerstag, 21. Juni 2018, 1 Abend, 18.30-
20.00 Uhr, Mehrzweckhaus (am Rathaus), Bergstraße 21, Wei-
ßenbrunn, Gebühr EUR 7,50

WE 700 Bastelrunde – Traumfänger für Kinder ab 7 Jahren
Sandra Krumm, Samstag, 17. März 2018, 1 Nachm., 14.30-
17.00 Uhr, Bürgerhaus Thonberg, Alte Schulstraße 3, Gebühr 
EUR 7,50
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Herzliche Einladung zum Kirchenkonzert der 
Akkordzithergruppe „Fingerspringer“
am Sonntag, den 11. März 2018 um 16:00 Uhr in unserer St. 
Elisabeth Kirche, laden wir herzlich ein!

Saitenklänge zur Passionszeit
Konzert mit Akkordzithern und Gitarre

Mitwirkende:	Siggi	Winkler	(Gitarre),	Christine	Winkler,	Renate	
und Heinrich Glaser,

Evi	Hargens,	Brigitte	Brückner,	Veronika	Petrat	(Akkordzither)

(Eintritt	 frei	 -	über	Spenden	 für	unsere	Kirche	würden	wir	uns	
freuen)

Vorschau:
In	 diesem	 Jahr	 findet	 die	 Pfarrfahrt	 der	 Pfarrei	 St.	 Elisabeth	
Küps vom 11. - 16. Juni 2018 nach Ungarn statt.
Folgende	Besichtigungen	sind	geplant:
Budapest,	Gödöllö,	Pecs,	Fahrt	auf	dem	Plattensee	und	vieles	
Unbekannte	mehr.
Es	lohnt	sich	mit	dabei	zu	sein!
Weitere	Infos	bei	H.	Georg	Pabstmann,	Tel.:	09264/7627.

Pfarrgemeinderat 50 Jahre und Neuwahlen
Am	Sonntag,	25.	Februar,	 feierte	die	Pfarrei	 „Sankt	Elisabeth“	
Küps	 mit	 ihrer	 Filialkirche	 „Sankt	 Josef“	 Thonberg	 50	 Jahre	
Pfarrgemeinderat.
Den	 Festgottesdienst	 zelebrierte	 Pater	 Dr.	 Maximilian	 Kray	 in	
der Küpser Kirche. Dabei hob er in seiner Festansprache die 
Bedeutung	 des	 kirchlichen	 Ausschusses	 hervor.	 Der	 Pater	
sprach von der Herkunft aus dem zweiten Vatikanischen Kon-
zil mit dem Ziel, den Christen ein Pastorales Gremium als Hilfe 
für den örtlichen Priester zu stellen. Sein Dank galt allen Frauen 
und Männern, die sich in den fünf Jahrzehnten für ihre Kirchen-
gemeinden einsetzten. „50 Jahre seien nicht immer einfach 
gewesen – aber man habe die Gemeinde mit Leben erfüllt und 
dem jeweiligen Priester immer bestens unterstützt“, so Kray. 
Bei	dieser	Aussage	kam	viel	Beifall	von	den	Gottesdienstbesu-
chern.
Pfarrgemeinderats-Vorsitzender Manfred Pauli befasste sich in 
seiner	Rede	in	drei	Blöcken	auf	die	Historie.	Zuerst	ging	Pauli	
auf die Gründerzeit ein. Am 5. Mai 1968 waren die seinerzeiti-
gen Wahlen. Stellvertretend für alle brachte er die Namen der 
damals	 Gewählten	 in	 Erinnerung.	 Diese	 waren:	 Inge	 Büttner,	
Willi Franz, Adam Hanna, Michael Jakob, Alfred Kotschen-
reuther, Annemarie Michel, Johanna Schenk, Andreas Schnell, 
Irmgard	Schulz,	Eberhard	Schwarz,	Otto	Steiner,	Adam	Wach-
ter,	 Erna	 Werber	 und	 Heinrich	 Zwingmann.	 Die	 erste	 Periode	
hatte	eine	Laufzeit	von	sechs	Jahren	und	Otto	Steiner	fungierte	
in	dieser	Zeit	als	Vorsitzender.	Ab	1974	bis	1990	war	Willi	Franz	
Vorsitzender, danach für zwei Perioden Herbert Schneider und 
im Anschluss bis heute, dies sind rund zwei Jahrzehnte, Man-
fred Pauli.
Im	 zweiten	 Block	 stellte	 Pauli	 einige	 Aufgaben-Erledigungen	
dar. Schmunzelnd begann er seine Ausführungen vom Aufbau 
einer	 gewissen	 Diaspora	 zur	 Pfarrei.	 Von	 großer	 Bedeutung	
sei	die	damalige	Ernennung	von	Kaplan	Josef	Fischer	mit	der	
Erhebung	 zum	 Pfarrer	 gewesen.	 Entwickelt	 wurde	 ein	 neues	
Pfarrzentrum, durch einen Grundstückskauf mit Gebäude 
durch	 die	 Erzdiözese	 Bamberg.	 Pfarrer	 Josef	 Fischer	 bezog	
nach einem Pfarrgemeinderats-Protokoll am 14. Dezember 
1974	sein	neues	Domizil.	 Im	Jahre	1984	stellte	man	durch	die	
Planer das jetzige Pfarrzentrum vor, das in den Jahren 1985 bis 
1987	realisiert	wurde.	Der	seinerzeitige	Erzbischof	Elmar	Maria	
Kredel	nahm	am	Küpser	Kirchweihsonntag,	27.	Juli	1987,	die	
Weihe vor.

Diakonie-Frühjahrssammlung
Die diesjährige Frühjahrssammlung der Diakonie findet in der 
Woche	 vom	 21.03.	 bis	 16.03.	 statt.	 Wir	 bitten	 um	 Beachtung	
und	 wohlwollende	 Unterstützung	 unserer	 Sammlerinnen	 und	
Sammler. Danke!

Unsere Konfirmanden
Weißenbrunn (Palmsonntag, 25.03.2018):
Simon	Bachinger,	Grün	5
Alexander	Jakob,	Spatzengrund	25
Niklas Kober, Grün 24
Felix	Oehrlein,	Grüner	Str.	7	a
Fabio	Porzelt,	Schwarzer	Busch	34

Hummendorf: (Sonntag Quasimodogeniti, 08.04.2018):
Marie	Dorfschäfer,	Schwarzer	Busch	25
Katharina Höfner, Dorfplatz 5
Lina Kalamala, Joh.-Georg-Herzog-Str. 12

Gössersdorf
Sonntag, 18.03. - Judika
10.15	Uhr	 Gottesdienst	(Pfr.	Schmidt)
 gleichzeitig Kindergottesdienst im Feuerwehr-

haus

Konfirmation
Am 8. April 2018 werden in der St. Maria Magdalena Kirche in 
Kirchleus konfirmiert:
Celine Dietrich, Gössersdorf 41
Elena	Roder,	Gössersdorf	1

Kronach
Konfirmation
Am Palmsonntag, 25. März 2018 wird in der Christuskirche in 
Kronach konfirmiert:
Alina Schaub, Kulmbacher Straße 6

Katholische Kirchennachrichten
www.pfarrei-kueps.de

Gottesdienste in St. Josef - Thonberg

Donnerstag, 08.03.
 kein Gottesdienst

Sonntag, 11.03. - 4. Fastensonntag
08:30	Uhr	 Eucharistiefeier	-	musikalische	Begleitung	

durch den Männer-Chor Weißenbrunn
 - f. verst. Karl u. Margarete Höfner

Donnerstag, 15.03.
18:00	Uhr	 Kreuzweg-Andacht
18:30	Uhr	 Eucharistiefeier

Sonntag, 18.03.
08:30	Uhr	 Eucharistiefeier	zu	Ehren	des	Hl.	Josef	-	Patro-

natsfest	-	anschl.	kleiner	Umtrunk
	 Kollekte	 für	Misereor+Opferkästchen	der	Kin-

der

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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5.	 Aussprache	 und	 Entlastung	 der	 Vorstandschaft	 durch	 die	
Mitglieder

6. Ausblick 2018
7.	 Sonstiges,	Wünsche	und	Anträge

Der Arbeitskreis Heimatpflege freut sich auf zahlreichen 
Besuch!
Ulrich Biedermann, 1. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung
Zu	Jahreshauptversammlung	des	TSV	Weißenbrunn	 laden	wir	
alle passiven und aktiven Mitglieder rechtherzlich ein. Die Ver-
sammlung	 findet	 am	 10.03.2018	 um	 18:00	 Uhr	 im	 Sportheim	
statt.

Auf	der	Tagesordnung	stehen	folgende	Punkte:
		1)	 Begrüßung
		2)	 Totengedenken
  3) Jahresbericht des Vorsitzenden
  4) Genehmigung des Protokolls des Vorjahres
		5)	 Jahresbericht	und	Rechnungslegung	des	Hauptkassiers
		6)	 Bericht	der	Kassenprüfer	/	Entlastung	des	Vorstands
		7)	 Neuwahl	Kassenprüfer
		8)	 Grußworte	 des	 1.	 Bürgermeisters	 Egon	 Herrmann	 und	

des	Vorsitzenden	BLSV
		9)	 Ehrungen
10) Kurzbericht aus der Abteilung Leichtathletik
11)	 Kurzbericht	aus	der	Abteilung	Turnen
12)	 Kurzbericht	aus	der	Abteilung	Tischtennis
13) Kurzbericht aus der Abteilung Wandern
14) Kurzbericht aus der Abteilung Fußball
15)	 Wünsche	 und	 Anträge	 (diese	 können	 bis	 zum	

03.03.2018 bei mir schriftlich/mündlich eingehen)
16) Ausblicke

Für das leibliche Wohl ist natürlich bestens gesorgt. Auf euer 
Kommen	freut	sich	der	TSV.
Mit sportlichen Grüßen
Jörg Neubauer

Abteilung Wandern
Unsere nächsten Wandertermine sind:
10./11.03.2018 Heubsch/Kasendorf
17./18.03.2018	 Winkelhaid
17./18.03.2018	 Kirchenthumbach
07./08.04.2018	 Grub	am	Forst
07./08.04.2018	 Zirndorf/Langenzenn

Wanderversammlung
Unsere	nächste	Wanderversammlung	findet	am	Freitag, den 
23. März 2018, ab 19.00 Uhr in der Gastwirtschaft Franken-
wald (Fam. Räther) statt.
Petra Marx für die TSV Wanderabteilung

Paulis	 dritter	 Block	 bildeten	 die	 jeweiligen	 Feierlichkeiten.	 Ein	
fester	 Bestandteil	 seien	 seit	 1974	 das	 jährliche	 Pfarrfest,	 wel-
ches grundsätzlich nach der Fronleichnamsprozession stattfin-
det. Als Weiteres hat man jährlich in den beiden Kirchen, die 
Patronatsfeste. Sehr erfreulich sei die Zusammenarbeit mit dem 
Bamberger	 Erzbischof,	 Dr.	 Ludwig	 Schick,	 der	 schon	 mehr-
mals zu verschiedenen Anlässen die beiden Kirchengemein-
den besuchte.
Zur Zukunft des neuen Pfarrgemeinderates gehören die Her-
ausforderungen	der	Seelsorge	mit	der	Orientierung	unter	dem	
Motto der bayerischen Diözesen: „Zukunft gestalten - weil ich 
Christ	bin“.	Beendet	wurden	die	Feierlichkeiten	im	Pfarrsaal	an	
der	 Bamberger	 Straße	 bei	 Kaffee	 und	 Kuchen.	 Für	 die	 musi-
kalische	Unterhaltung	der	zahlreichen	Gäste	sorgte	dabei	die	
Pfarrband „PaPeLa´s“.

Die Ergebnisse der Neuwahlen
Für die Wahlperiode 2018 bis 2022 besteht der Pfarrgemein-
derat	aus	folgenden	Personen.	Pfarrei	„Sankt	Elisabeth“	Küps:	
Stefan	 Mück,	 Manfred	 Pauli,	 Sabine	 Eckert,	 Eva	 Ament,	 Sun-
day	 Emonfonwan	 und	 Renate	 Gratzke.	 Ersatzmitglieder	 sind:	
Andreas Kestel und Wolfgang Puscz. Filialkirche „Sankt Josef“ 
Thonberg:	Martina	Wachter,	Claudia	Popp	und	Bernhard	Por-
zelt.	Ersatzmitglieder	sind:	Hermine	Scherbel	und	Manuela	Pet-
rouscheck.
Manfred Pauli
Pfarrgemeinderats-Vorsitzender

Unsere nächste Ausgabe erscheint am
22. März 2018.

Bitte	bringen	Sie	uns	Ihren
Beitrag	und	Ihre	Anzeige	bis	zum

Montag, 19. März 2018, 12.00 Uhr,
ins	Rathaus	(Zimmer	Nr.	7).

Einladung zur Jahreshauptversammlung
Der Arbeitskreis Heimatpflege lädt alle Mitglieder und interes-
sierte	Bürger	zur	Jahreshauptversammlung	am Mitwoch, den 
14.03.2018 um 19:30 Uhr ein!

Die Veranstaltung findet im Gasthof „Frankenwald Räther“ in 
Weißenbrunn statt.
Informieren	Sie	sich	vor	Ort	über	unsere	vielseitige	und	interes-
sante Arbeit!

Tagesordnung
1.	 Begrüßung	durch	den	Ersten	Vorsitzenden
2.	 Bericht	des	Ersten	Vorsitzenden
3.	 Bericht	des	Kassiers
4.	 Bericht	der	Kassenprüfer
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Jahreshauptversammlung 2018
Am Sonntag, den 18.03.2018 findet um 16:00 Uhr im Vereins-
lokal Frankenwald die ordentliche Jahreshauptversammlung 
der Vereinigten Nachbarn von Schleyreuth statt.

Tagesordnung:
		1.	 Begrüßung
  2. Gedenken der Verstorbenen
		3.	 Verlesen	des	Protokolls	2017	durch	den	Schriftführer
		4.	 Bericht	der	1.	Vorsitzenden
		5.	 Bericht	des	2.	Vorsitzenden
		6.	 Bericht	der	Kassiererin
		7.	 Bericht	des	Wanderwarts
		8.	 Bericht	der	Kassenprüfer	und	Entlastung	der	Vorstand-

schaft
		9.	a)	 Bildung	eines	Wahlausschusses
  9. b) Neuwahlen der Vorstandschaft
10. Neuwahl eines Kassenprüfers
11. Sonstiges
An	alle	Mitglieder	ergeht	herzliche	Einladung!

Hauptversammlung und 40-jähriges Bestehen
Im	 Fokus	 der	 Wanderfreunde	 Weißenbrunn	 und	 Umgebung	
steht das 40-jährige Vereinsbestehen. Neben einer Jubiläums-
feier	mit	Ehrungen	gibt	es	die	41.	IVV-Wandertage	am	14.	und	
15. Juli, die Jubiläumswanderung für zehn Jahre Weißenbrun-
ner	 „Leßbach	Rundwanderweg“	am	1.	Juni	und	eine	geführte	
Tageswanderung	im	Herbst.	Uwe	Ossmann	wurde	für	25	Jahre	
als Vorsitzender gewürdigt.
Nach	 der	 Bekanntgabe	 des	 Protokolls	 vom	 Vorjahr	 durch	
Schriftführerin	 Monika	 Ossmann	 gab	 Vorsitzender	 Uwe	 Oss-
mann im Gasthof „Zur Mühle“ in Hummendorf seinen Jahres-
bericht.	 Man	 habe	 17	 Stammwanderer	 mit	 vielen	 Aktiven	 aus	
dem	Kulmbacher	Land	und	dem	Obermain-Gebiet.	Der	Höhe-
punkt seien die eigenen 40. IVV-Wandertage im Juli gewesen. 
Der Vorsitzende analysierte diese und dankte allen Mitwirken-
den.	 Der	 Blick	 gelte	 nun	 den	 Feierlichkeiten	 zum	 40-jährigen	
Vereinsbestehens.	Das	Gründungsdatum	war	der	20.	Oktober	
1978.	 Erstmals	 hatte	 man	 am	 28.	 August	 eine	 gemeinsame	
Busfahrt	mit	der	Wanderabteilung	des	TSV	Weißenbrunn.	Diese	
war	sehr	harmonisch.	Zudem	berichtete	Ossmann	als	stellver-
tretender	Bezirksvorsitzender	von	den	überörtlichen	Tagungen.	
Die kommende Hauptversammlung des IVV-Franken findet am 
24. März statt. Der „Permanente Wanderweg“ werde nach wie 
vor	bestens	angenommen.	Gedankt	wurde	den	Eheleuten	Wal-
ter	und	Renate	Wicklein	sowie	Simon	Rupp	 für	die	Betreuung	
des Weges und dem Gasthof „Zur Mühle“ für den Startkarten-
verkauf. Im Auftrag von Wanderwart Heinz Hübner gab stell-
vertretender Vorsitzender Michael Wich dessen Jahresbericht. 
Besucht	 wurden	 46	 Wanderveranstaltungen,	 darunter	 zehn	
Bahnfahrten	 und	 eine	 Busfahrt.	 Erwandert	 wurden	 908	 Stem-
pel.
Kassierer	 Simon	 Rupp	 gab	 den	 Finanzbericht.	 Die	 Revisoren	
Renate	Wicklein	und	Thomas	Hühnlein	bescheinigten	ihm	eine	
ordentliche Arbeit. Für die turnusgemäß ausscheidende Kas-
senprüferin	Renate	Wicklein	wurde	Jürgen	Ulrich	neu	gewählt.	
Die	 Vereinssatzung	 wurde	 gemäß	 den	 gesetzlichen	 Bestim-
mungen	neu	angepasst.	2.	Bürgermeister	Michael	Bohl	 freute	
sich	 über	 das	 Engagement	 und	 lobte	 die	 Wanderfreunde	 für	
die Aktivitäten. Als Vorsitzender des Fremdenverkehrsvereins 
Weißenbrunn	 dankte	 Bohl	 besonders	 für	 den	 Permanenten	
Wanderweg.

In der Hauptversammlung der Wanderfreunde Weißenbrunn 
und Umgebung wurde Uwe Ossmann für 25 Jahre als Vorsit-
zender mit einem Präsent gewürdigt. Darüber hinaus ist Uwe 
Ossmann stellvertretender Vorsitzender im IVV-Franken. Im Bild 
(von links): Kassierer Simon Rupp, Revisorin Renate Wicklein, 
stellvertretender Vorsitzender Michael Wich, Vorsitzender Uwe 
Ossmann, 2. Bürgermeister Michael Bohl und Beisitzer Walter 
Wicklein.
Uwe Ossmann
1. Vorsitzender

Gehört - Gesehen
Blutspendetermine
Die aktuellen Termine im Landkreis Kronach:
Freitag,	 09.03.2018,	 17.00	 -	 20.00	 Uhr	 in	 Ludwigsstadt,	
Hermann-Söllner-Str.	15	(BRK-Alten-	und	Pflegeheim)
Dienstag,	13.03.2018,	17.00	 -	20.00	Uhr	 in	Tettau,	Chris-
tian-Müller-Str.	13	(Festhalle)
Mittwoch,	14.03.2018,	17.00	-	20.00	Uhr	in	Pressig,	Haupt-
str.	10	(Grund-	und	Mittelschule)
Freitag,	 23.03.2018,	 16.00	 -	 20.00	 Uhr	 in	 Mitwitz,	 Thürin-
gerstr.	14	(Neue	Schule)
Dienstag,	 27.03.2018,	 16.30	 -	 20.00	 Uhr	 in	 Wilhelmsthal,	
Am	Mühlbach	6	(Kronachtalhalle	/	Steinberg)

Apotheken-Notdienst an den Wochenenden 
und Feiertagen
Samstag, den 10.03.2018
Apotheke	am	Rathaus,	Am	Rathaus	10	a,	96328	Küps
Tel.:	09264/7666

Sonntag, den 11.03.2018
Bären-Apotheke,	Kulmbacher	Str.	4,	96317	Kronach
Tel.:	09261/4424

Samstag, den 17.03.2018
Süd-Stern-Apotheke,	Kulmbacher	Str.	40,	96317	Kronach
Tel.:	09261/962320

Sonntag, den 18.03.2018
Mühlen-Apotheke, Hirtenwiesen 1, 96364 Marktrodach
Tel.:	09261/60990

Dienstbereitschaft	 jeweils	 von	 8.00	 Uhr	 bis	 8.00	 Uhr	 des	
folgenden	Tages.

Ihr Partner für massgeschneIderte anzeIgen!
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einem positiven Kassenstand, der von den beiden Kassenprü-
fern bestätigt wurde. Somit konnte die gesamte Vorstandschaft 
entlastet	 werden.	 Hermine	 Fiedler	 schilderte	 in	 ihrem	 Bericht	
die Aktionen der Jugendgruppe Maulwürfe, die unter dem 
Jahresmotto	„Unsere	 tierischen	Helfer	 im	Garten“	standen.	So	
lernten	Kinder	und	Erwachsene	einen	„Rasenmäher	ohne	Ben-
zin und Strom“ kennen, überlegten „Was summt und brummt 
denn da?“, bastelten beim Grillfest und fuhren im Sommer mit 
dem	Bus	nach	Erfurt	in	den	Zoo.	Dort	sahen	sie	Elefanten,	die	
im Wasser badeten, Giraffen, Affen, Leopard, Nashörner und 
natürlich	auch	Erdmännchen.	Im	September	wurden	Igelhäuser	
als „Hilfe für Stacheltiere“ gebaut und im Dezember gab es die 
traditionelle	Weihnachtsfeier	mit	Basteleien,	dem	Nikolaus	und	
Bratwürsten.	Das	Motto	für	das	Jahr	2018	lautet	„Leckeres	aus	
dem	Garten	–	Beiß	rein“	-	Übers	ganze	Jahr	sind	wieder	meh-
rere	Einzelveranstaltungen	geplant:	 Im	Frühjahr	 soll	 im	Schul-
garten eine Naschmeile angepflanzt werden. Im Sommer führt 
der	 Ausflug	 zur	 Burg	 Rabenstein	 in	 die	 Fränkische	 Schweiz.	
Es	gibt	eine	Burgbesichtigung,	die	Sophienhöhle	wird	besucht	
und die Falknerei angeschaut. Weitere Aktionen befinden sich 
noch	 in	der	Planung.	Der	2.Bürgermeister	Michael	Bohl	 freute	
sich in seinem Grußwort über die Aktivitäten des Vereins und 
über die gelungene Zusammenarbeit mit anderen Vereinen. 
Einstimmig	wurde	einer	geringfügigen	Änderung der Vereins-
satzung zugestimmt, die nötig geworden war, um die Gemein-
nützigkeit	des	Vereins	zu	erhalten.	Nach	der	Bekanntgabe	der	
Termine für 2018 erfolgte ein Jahresrückblick auf 2017 in 
Wort und Bild.

- Girlanden für den Osterbrunnen
Und	 wieder	 ist	 es	 soweit:	 Es	 müssen	 die	 Girlanden	 für	 den	
Osterbrunnen	gebunden	werden.	Wir	brauchen	viele	treue	Hel-
ferinnen und Helfer vom Montag, 12. bis Mittwoch 14.März 
jeweils ab 13 Uhr bei der Wanderhütte. Auch neue Gesichter 
sind herzlich willkommen. Aufgebaut wird der Osterbrunnen 
am Samstag, 17. März ab 9 Uhr.

Liebe Gartenfreunde, bitte unterstützt unsere Aktivitäten und 
freut euch mit uns auf den Frühling!
Hermine Fiedler im Namen der Vorstandschaft

FC Bayern Fanclub  
Leßbachtal-Weißenbrunn

Nächste Termine
So. 11.03.2018, Fanclub Stammtisch
im Gasthof Frankenwald. Beginn 18.00 Uhr

So. 08.04.2018, Fanclub Stammtisch
im Gasthof Frankenwald. Beginn 18.00 Uhr

Sa. 14.04.2018, Busfahrt
zum	Bundesligaspiel	FC	Bayern	München	-	Gladbach

gez. Bernd Brünnecke
2. Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Weißenbrunn
Einladung
Am	 Freitag,	 den	 23.03.2018	 um	 19:00	 Uhr	 findet	 im	 Gasthof	
Frankenwald	(Räther)	 in	Weißenbrunn	die	nichtöffentliche	Jah-
reshauptversammlung der Jagdgenossen statt. Dazu ergeht 
herzliche	Einladung.

Vorstandssitzung
Unsere	nächste	Vorstandssitzung	findet	am	Mittwoch,	den	14. 
März 2018 im Vereinszimmer im Mehrzweckgebäude statt. 
Beginn	ist	19:00 Uhr.
Marga Bassing
1. Vorsitzende

Liebe Gartenfreundinnen und Gartenfreunde 
- die neuesten Neuigkeiten aus dem 
Vereinsleben für Groß und Klein
- Rückblick Jahreshauptversammlung am Samstag, 
24.02.2018
Am Samstag, 24.Februar fand die Jahreshauptversammlung im
Gasthaus	Räther	 statt.	Nach	der	Begrüßung wurde zunächst 
der verstorbenen Mitglieder gedacht. Das Protokoll der JHV 
2017	 für	 das	 Jahr	 2016	 lag	 zur	 Einsicht	 bereit.	 Die	 1.Vorsit-
zende	Susanne	Knauer–Marx	gab	einen	Rückblick über das 
Vereinsgeschehen:	 Sie	 erinnerte	 an	 den	 Busausflug,	 der	 im	
Januar	 nach	 Tettau	 zum	 Tropenhaus	 und	 zum	 Glasmuseum	
stattgefunden hatte. Die Jahreshauptversammlung verbunden 
mit	 Neuwahlen	 fand	 am	 10.März	 2017	 im	 Gasthaus	 Räther	
statt.	 Bei	 der	 anstehenden	 Neuwahl	 hatten	 der	 1.	 und	 die	 2.	
Vorsitzende	 ihre	Posten	getauscht.	Das	Binden	der	Girlanden	
für	 den	 Osterbrunnen	 sowie	 der	 Auf-	 und	 Abbau	 wurden	 im	
April	 durchgeführt.	 Am	 6.	 Mai	 fand	 ein	 Obstbaumschnittkurs	
mit	Martin	Burger,	dem	Kronacher	Stadtgärtner,	statt.	Das	Grill-
fest war am Samstag, 3. Juni. Nach dem anfänglichen heftigen 
Gewitter	 und	 Regen	 wurde	 es	 doch	 noch	 ein	 schönes	 Fest.	
Es	gab	wie	immer	leckere	Salate	zu	bestem	Fleisch	vom	Grill,	
dazu	Torten,	Kuchen	und	weiteren	Nachtische	–	und	zu	späte-
rer	Stunde	sogar	noch	ein	Lagerfeuer.	Beim	Gartenwettbewerb	
des	 Kreisverbandes	 „Der	 ökologische	 Garten“	 im	 Juni	 2017	
platzierten sich unsere beiden gemeldeten Gärten in der ersten 
Preisgruppe.	 Der	 Vereinsausflug	 führte	 am	 1.	 Juli	 nach	 Erfurt	
in den ega-Park und in den Zoo. Alle erlebten einen schönen 
Tag	–	jeder	auf	seine	Weise.	Die	einen	schauten	sich	auf	dem	
Ega-Gelände	die	Gartenanlagen	 in	den	Gewächshäusern	und	
im Freien an, während sich die Jugend auf dem Spielplatz tum-
melte. Andere besichtigten die Sehenswürdigkeiten der Innen-
stadt.	Die	dritte	Gruppe	bestaunte	die	wunderbare	Tierwelt	 im	
Zoo.	Ein	schöner	Spielplatz	und	der	Streichelzoo	rundeten	das	
Erlebnis	 im	 Zoo	 ab.	 So	 war	 jeder	 durch	 das	 vielfältige	 Ange-
bot zufrieden gestellt. Die Pilzwanderung fand am Samstag, 
17.	 September	 statt.	 Es	 waren	 auch	 zahlreiche	 auswärtige	
Teilnehmer	 dabei.	 Der	 Pilzexperten	 Michael	 Vogel	 erklärte	
fachmännisch, welche Pilze essbar, ungenießbar oder sogar 
giftig	 sind.	 Die	 an	 die	 KITA	 Pusteblume	 gegangene	 Spende	
von	insgesamt	555	€	wurde	am	24.	Oktober	offiziell	überreicht.	
Die	traditionelle	Herbstversammlung	fand	am	27.	Oktober	statt,	
verbunden	 mit	 der	 Ehrung	 langjähriger	 Vereinsmitglieder	 und	
einem	 interessanten	 Vortrag	 von	 Thomas	 Neder,	 dem	 Kreis-
fachberater für Gartenbau des Landkreises Coburg, unter dem 
Titel	 „Gartenzauber	auch	 im	Winter“.	Ende	November	wurden	
Adventskränze	und	 -gestecke	angefertigt,	die	dann	mit	Erfolg	
beim Weihnachtsbasar am 3.Dezember verkauft wurden. Das 
neue Jahr hatte bereits wieder mit einer Veranstaltung begon-
nen.	 Am	 13.Januar	 2018	 wurde	 gemeinsam	 mit	 dem	 TSV	 ein	
Funkenfeuer	 durchgeführt.	 Susanne	 Knauer-Marx	 hob	 beson-
ders nochmals die gute Zusammenarbeit der beiden Ver-
eine hervor, die Vorbild auch für andere Veranstaltungen sein 
könnte. Zudem dankte sie allen Helferinnen und Helfern, die 
den	Verein	auf	so	vielfältige	Weise	im	Jahr	2017	unterstützt	hat-
ten. Anschließend berichtete die Kassenführerin Pia Wich von 
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Den Doppelwettbewerb, welcher nach Losverfahren und eben-
falls im k.o. System stattfand, konnten Vater Stefan Leppert und 
sein	Sohn	Matthias	Leppert	glatt	mit	3:0	gegen	Tobias	Meuß-
geier und Heinz Hoffmann gewinnen. Abteilungsleiter Klaus 
Trukenbrod	freute	sich	bei	der	Siegerehrung	über	den	harmo-
nischen Ablauf der sportlichen Veranstaltung und dankte allen 
Mitwirkenden,	sowie	den	Helfern,	Besuchern	und	Gönnern.

Klaus Trukenbrod
Abteilungsleiter

Jahreshauptversammlung
Am Samstag, den 10.03.2018, findet die Jahreshauptversamm-
lung	 der	 Theatergruppe	 Hummendorf	 statt.	 Hierzu	 ergeht	 an	
alle	Mitglieder	recht	herzliche	Einladung.	Beginn	der	Versamm-
lung	ist	um	19.30	Uhr	in	der	Gastwirtschaft	Göppner.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung	durch	den	1.	Vorstand
2.	 Bericht	des	Schriftführers	(Protokollverlesung	2017)
3.	 Bericht	des	1.	Vorstandes
4.	 Bericht	des	Kassiers
5.	 Bericht	der	Kassenprüfer
6.	 Entlastung	der	Vorstandschaft
7.a)	 Bildung	eines	Wahlausschusses
7.b)	 Neu-Wahlen
8.	 Ernennung	von	Ehrenmitgliedern
9. Sonstiges, Wünsche und Anträge
Besondere	Anträge,	die	in	der	Generalversammlung	behandelt	
werden	sollen,	sind	spätestens	drei	Tage	vor	der	Versammlung	
schriftlich beim Vorstand einzureichen.
Mit freundlichem Gruß
Theatergruppe Hummendorf e.V.
Thorsten Tschierschky
Schriftführer

Soldatenkameradschaft Wildenberg
Jahresversammlung mit Neuwahlen
Bestens	geglückt	ist	die	Verjüngung	in	der	Führungsspitze	der	
mittlerweile 120-jährigen Soldatenkameradschaft Wildenberg. 
Der 21-jährige Sven Löhlbach löste dabei den langjährigen 
Funktionsträger Dieter Wolf als Vorsitzenden ab. Neuer stell-
vertretender	 Vorsitzender	 ist	 der	 27-jährige	 Marco	 Hühnlein	
und	als	Kassierer	wurde	der	26-jährige	Patrick	Tauber	gewählt.	
Schriftführer ist nunmehr Peter Meserth.
Sehr	zufrieden	zeigte	sich	Vorsitzender	Dieter	Wolf	zu	Beginn	
seines Jahresberichtes im Vereinslokal Löhlbach über den 
zahlreichen	 Besuch,	 darunter	 die	 Mitglieder	 3.	 Bürgermeister	
Klaus Hannweber und Gemeinderat Herbert Spindler, sowie 
die Vorsitzenden der anderen örtlichen Vereine. Der Vorsit-
zende stellte fest, dass sich rund zwei Drittel der Mitglieder zur 
Hauptversammlung eingefunden hätten. Die Gesamtzahl blieb 
mit 32 gleichbleibend. Das Protokoll vom Vorjahr gab Dieter 
Wolf als zusätzlicher Schriftführer bekannt.
Mit einer Fahnenabordnung nahm man am Volkstrauertag in 
Weißenbrunn teil und einigen Kameraden wurde zu Jubiläen 
gratuliert.	 Bei	 einer	 Vorstandssitzung	 mit	 den	 jungen	 Fähn-
richen	 am	 31.	 Oktober	 wurden	 die	 Weichen	 für	 die	 Zukunft	
gestellt. Der Vorsitzende gab dabei bekannt, dass er nun-
mehr nach 35 Jahren in der Vorstandschaft bei der Haupt-
versammlung nicht mehr kandidieren werde. Das gleiche galt 

Tagesordnung
1.	 Eröffnung,	Begrüßung	und	Bericht	des	Jagdvorstehers
2.	 Bericht	 des	 Schriftführers	 und	 Genehmigung	 der	 Nieder-

schrift	über	die	Jagdversammlung	vom	11.03.2017
3.	 Kassenbericht	und	Bericht	der	Rechnungsprüfer
4.	 Entlastung	des	Vorstandes	und	des	Kassenführers
5. Wahl des Schriftführers
6.	 Beschlussfassung	 über	 die	 Verwendung	 des	 Reinertrages	

der	Jagdnutzung	des	Geschäftsjahres	2017/2018
7.	 Wünsche	und	Anträge
Hinweis: Nach § 3 Abs. 2 der Satzung der Jagdgenossen-
schaft sind die Jagdgenossen vor Ausübung ihrer Mitglieds-
rechte verpflichtet, Veränderungen im Grundstückseigentum 
unter Vorlage eines Grundbuchauszuges der Jagdgenossen-
schaft nachzuweisen.
Thomas Huth
Jagdvorsteher

Jagdgenossenschaft Kirchleus

Jahreshauptversammlung
Am	Samstag,	dem	17.	März	2018	um	19.30	Uhr	findet	im	Gast-
haus Pistor in Kirchleus die nichtöffentliche Jahreshauptver-
sammlung statt.
Hierzu	ergeht	herzliche	Einladung.

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung	und	Bericht	des	Vorstandes
2.	 Bericht	des	Schriftführers
3. Kassenbericht
4. Wünsche und Anträge
Ab 19.00 Uhr Jagdessen.
Der Jagdvorsteher

Vereinsmeisterschaft im Tischtennis
Die	Tischtennisabteilung	des	SV	Hummendorf	hat	kürzlich	ihre	
Vereinsmeisterschaft	 im	 Sportheim	 ausgetragen.	 Zwölf	 Teil-
nehmer	konnten	dabei	 im	Einzelwettbewerb	 im	doppelten	k.o.	
System	ihren	Sieger	ermitteln.	Erster	wurde	Günther	Scheiblich,	
der	im	Finale	gegen	Tobias	Meußgeier	mit	3:1	Sätzen	gewann.	
Im Spiel um Platz 3 setzte sich Matthias Leppert gegen Klaus 
Trukenbrod	 mit	 3:1	 durch.	 Im	 Halbfinale	 gewann	 Günther	
Scheiblich	gegen	Matthias	Leppert	mit	3:1	und	Klaus	Truken-
brod	verlor	gegen	Tobias	Meußgeier	mit	0:3.

Im Bild (von links): Tino Michel, Werner Roth, Heinz Hoffmann, 
Jonas Trukenbrod, Tobias Meußgeier, Andreas Walter, Günther 
Scheiblich, Klaus Trukenbrod, Matthias Leppert, Stefan Lep-
pert und Jochen Walter.
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Jahreshauptversammlung 2018
Liebe Feuerwehrkameraden, am Freitag, den 09. März 2018, 
findet im Schulungsraum des Feuerwehrgerätehauses in Wei-
ßenbrunn	 um	 19.30	 Uhr	 unsere	 diesjährige	 Jahreshauptver-
sammlung statt.

Tagesordnung:
		1.	 Begrüßung
		2.	 Totenehrung
		3.	 Bericht	des	Schriftführers
		4.	 Bericht	des	1.	Vorsitzenden
  5. Kassenbericht
		6.	 Entlastung	der	Vorstandschaft
		7.	 Neuwahl	der	Kassenprüfer
		8.	 Bericht	des	Kommandanten
		9.	 Bericht	der	Jugendgruppe
10.	 Ehrungen	aktiver	Mitglieder
11.	 Ehrungen	passiver	Mitglieder
12. Verschiedenes und Wünsche
Da die Versammlung als Übung zählt, bitte ich um vollständige 
Teilnahme	in	Uniform.
gez. Ch. Höfner gez. T. Friedrich
1. Vorsitzender 1. Kommandant

Nächste Übungen
Freitag,	09.03.2018,	19.30	Uhr:
Gesamtübung aller Gruppen - Jahreshauptversammlung
Treffpunkt	Schulungsraum	im	Feuerwehrgerätehaus	in	Uniform

Samstag,	17.03.2018,	13.00	Uhr:
Gesamtübung aller Gruppen - Hydrantenprüfung
Treffpunkt	Feuerwehrgerätehaus

Mittwoch,	21.03.2018,	19.00	Uhr:
Rot-Kreuz-Gruppe - Schnitzeljagd / Digitalfunk
Treffpunkt	Feuerwehrgerätehaus

gez. Thomas Friedrich
Kommandant

Nächste Übungen
Montag, 12.03.2018 - Funkausbildung und Handhabung
Treffpunkt:	19.00	Uhr	am	Gerätehaus
gez. Manfred Sünkel
Kommandant

auch für seinen Stellvertreter Harald Löhlbach und dem Kas-
sierer Manfred Pichl. Die Fähnriche sagten dabei unisono eine 
Übernahme von Führungsfunktionen zu. Sie wünschten sich 
jedoch eine weitere Mitarbeit der langjährigen bisherigen Vor-
standschaft als Ausschussmitglieder. Dieses Vorgehen war 
dann	 für	 alle,	 natürlich	 nach	 Beschlussfassung	 in	 der	 Haupt-
versammlung, annehmbar. Zum Abschluss seines Jahresbe-
richtes dankte der Vorsitzende allen Mitgliedern und der Vor-
standschaft für die langjährige Zusammenarbeit. Der neuen 
Vorstandschaft wünschte Wolf alles erdenklich Gute und sagte 
mit	Stolz	und	Freude:	„Jungs	gebt	euer	Bestes!“.
Den Finanzbericht gab Kassierer Manfred Pichl. Die Kassen-
prüfer	Jürgen	Fischer	und	Norbert	Roth	bescheinigten	ihm	eine	
ordentliche Arbeit.
3.	Bürgermeister	Klaus	Hannweber	lobte	den	geschichtsträch-
tigen	 Verein	 für	 das	 Engagement	 mit	 der	 Aufrechterhaltung	
über zwölf Jahrzehnte hinweg, sowie der hervorragenden Vor-
bereitung der Neuwahlen mit den jungen Kräften. Der bishe-
rigen Vorstandschaft mit Dieter Wolf an der Spitze, würdigte 
Klaus Hannweber für die vielfältige Mitarbeit.

Die Neuwahlen
Zusammen mit Gemeinderat Herbert Spindler und Heinrich 
Zeuß leitete Hannweber souverän die Neuwahlen. Die einstim-
migen	 Ergebnisse:	 Vorsitzender	 Sven	 Löhlbach,	 Stellvertreter	
Marco	 Hühnlein,	 Kassierer	 Patrick	 Tauber,	 Schriftführer	 Peter	
Meserth,	 Ausschussmitglieder:	 Robert	 Grampp,	 Harald	 Löhl-
bach,	Manfred	Pichl	 und	Dieter	Wolf.	Revisoren:	Heinz	Müller	
und	Norbert	Roth.

Der neue Vorsitzende Sven Löhlbach dankte für seine Wahl, 
würdigte die bisherige Vorstandschaft und ging auf Zukunfts-
aufgaben ein. Nach einer kommenden Vorstandssitzung wird 
ein	 Termin	 zur	 Feier	 des	 120-jährigen	 Bestehens	 festgelegt.	
Aus	 einem	 Schreiben	 des	 einstigen	 Königlichen	 Bezirksamts	
Lichtenfels sei ersichtlich, dass am 29. Januar 1898 in Wilden-
berg ein seinerzeitiger „Militärverein“ neu entstanden und in 
das Verzeichnis der nicht politischen Vereine aufgenommen 
worden sei.

In der Hauptversammlung der Soldatenkameradschaft Wilden-
berg wurde vollständig eine neue Vorstandschaft gewählt. Im 
Bild (von links): Schriftführer Peter Meserth, der bisherige Kas-
sierer Manfred Pichl, der neue Vorsitzende Sven Löhlbach, Die-
ter Wolf (bisheriger Vorsitzender und Schriftführer), stellvertre-
tender Vorsitzender Marco Hühnlein, Harald Löhlbach (bisher 
stellvertretender Vorsitzender), Kassierer Patrick Tauber und 3. 
Bürgermeister Klaus Hannweber.

Sven Löhlbach
1. Vorsitzender
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Senden Sie alles an: 
LINUS WITTICH Medien KG, Kleinanzeigen - Postfach 223, 

91292 Forchheim, Fax 09191 7232-30 oder online unter: 
www.wittich.de/Objekt2113

Gehen Sie gleich auf www.wittich.de/Objekt2113
und geben Sie diese dort online auf.
Oder füllen Sie dieses Formular aus und schicken Sie es an uns.

Wichtiger Hinweis: Bitte beachten Sie beim Ausfüllen der Felder, dass hinter je-
dem Wort, jeder Zahl, jedem Satzzeichen ein Kästchen als Zwischenraum frei bleibt.

Anzeige mit Rahmen. 
Der Rahmen kostet 5,- € zusätzlich.

Chiffre: Achtung! Für die Zusendung der Zuschriften
fällt eine einmalige Gebühr von 5,- € an.

Bitte geben Sie Ihre genaue Anschrift an.

PLZ / Ort

Straße / Hausnummer

Name / Vorname

Wünschen Sie Bankeinzug, geben Sie Ihre Bankverbindung an 
oder legen Sie Ihrer Bestellung Bargeld bei.

Bankeinzug Bargeld liegt bei

SEPA-Lastschrift-Mandat Gläubiger-ID: DE1302600000116620
Ich/Wir ermächtige/n die LINUS WITTICH Medien KG, eine einmalige Zahlung in Höhe des aus obigem 
Auftrag resultierenden Gesamtbetrags von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zu-
gleich weise ich mein/weisen wir unser Kreditinstitut an, die von LINUS WITTICH Medien KG auf mein/un-
ser Konto gezogene Lastschrift einzulösen. Die Mandatsreferenz wird separat mitgeteilt. Hinweis: Ich kann/
wir können innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belaste-
ten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem/unserem Kreditinstiut vereinbarten Bedingungen.

Datum Unterschrift

schon ab 
5,- €

Jetzt
mit neuer

Gestaltung

Ihre neue private Kleinanzeige

*Muster mit 225 Zeichen und Zusatzoption „Rahmen“.

Bis hierher für 5,- € inkl. MwSt.

Bis hierher für 10,- € inkl. MwSt.

IBAN
DE

5-Zimmer-Wohnung in Muster-
hausen zu vermieten. 90 qm, Zen-
tralheizung, Balkon, Dachterrasse, 
Kellerabteil. Einbauküche mit E-
Geräten vorhanden. Garten, Garage 
und kleine Werkstatt. Miete 5,- EUR/
qm, zzgl. NK. Tel. 01234/567890

Inh. Oliver Kaupp
Breitenbachstraße 18
72178 Waldachtal-

Lützenhardt
Nördlicher Schwarzwald

Tel. 0 74 43 / 96 62 - 0
Fax 0 74 43 / 96 62 60

Unsere Pluspunkte:
Unser gemütliches, familiengeführtes Hotel in absolut ruhiger Lage, 

zwischen 2 kleinen Seen in Waldnähe gelegen, bietet Ihnen täglich 

neben einem großen kalt-warmen Frühstücksbüfett abwechslungs-

reiche Speisen-Menüwahl aus 3 Gerichten sowie ein Salatbüfett mit 

frischen, knackigen Salaten aus der Region.

Weitere Angebote finden Sie auf unserer Homepage
www.hotel-breitenbacher-hof.de oder

fordern Sie unseren ausführlichen Hausprospekt an.

Wir freuen uns auf Sie!

Frühling im Schwarzwald ...
Sicher, herzlich und einfach gut!

Wochenpauschale mit Halbpension
7 Übernachtungen mit HP, tägl. kalt warmes Frühstücksbüfett,
Menüwahl aus 3 Gerichten mit Salatbüfett,
1x festliches 6-Gang-Menü  ab 408,-€

„Die kleine Auszeit“
Buchbar von Donnerstag oder Freitag bis Sonntag
2 oder 3 Übernachtungen mit Halbpension
1x festliches 6-Gang-Menü, 1x Kaffee und Kuchen, 
1x kleine Flasche Wein, 1x Obstteller

2 Nächte  ab 169,-€

Schwarzwaldversucherle
Buchbar von Sonntag bis Donnerstag oder Freitag

4 oder 5 Nächte mit Halbpension  ab 242,-€

10 % Rabatt
auf die Wochenpauschale HP
gültig für Ihren Besuch vom 25. Februar bis 25. März 2018
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UrlaUb an der MecklenbUrgischen seenplatte

Mecklenburg-VorpoMMern - Das lanD Der tausenD seen

FerienhäUser 
im Ferienpark Lenz

... Unser schönster Urlaub ...
Baden, Wandern, Reiten, Strand, Sonne, Boot fahren, Angeln, 

Kanutour, Picknick, Tierpark, Spielplatz und sooo viel mehr!

Mobil.: 0178-5319513 · tel.: 039932-825201 · 17213 Malchow/ot lenz · info@ferienkontor-mv.de

        www.ferienpark-lenz.de

stadthaFen 
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Private Kleinanzeigen im

Amts- und Mitteilungsblatt.

Anzeige online aufgeben

anzeigen.wittich.de

Gesucht. Gefunden.
Seelenverwandte.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel unter
artikel.localbook.de

z. B. Bürger-Reporter-Berichte.

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

P2



Weißenbrunn - 16 - Nr. 5/18 KW 10

Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!
Hubschrauber-Rund� ug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€ 50.-

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

 
Abflugorte und Termine 2018
Datum Tag Flugplatz
29.06.18 Fr Rothenburg o.d.T.
30.06.18 Sa Donauwörth
01.07.18 So Donauwörth
06.07.18 Fr Moosburg bei Landshut
07.07.18 Sa Herzogenaurach
07.07.18 Sa Bamberg
08.07.18 So Würzburg

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Buchungscode: WV18-01 

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für 
Sie erreichbar.

pro Person ab

€ 50.-€ 50.-
Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein 
für einen Mit� ug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20 % des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit und
           45 Minuten (€ 200.- p. P.) Flugzeit.      Neu

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern 
eine Zukunft. Es fl ießen 20% des jeweiligen Gutschein-
wertes in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne 
Abzug von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen 
in Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr 
über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12
Buchungscode: WV18-01 

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 17 Uhr für 
Sie erreichbar.

Ideal als

Geschenk!

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2113
Weißenbrunner Mitteilungsblatt


